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Ich habe Motörhead schon immer  
geliebt! Die Musik, die Songs, den Sound 
und ganz besonders Lemmy! Ich traf ihn 
1984 zum ersten Mal und war sofort hin 
und weg. Es war einer der wichtigsten 
Tage in meinem Leben. Ich sollte mich in 
London vorstellen und für renommierte 
Journalisten, Plattenfirmen, Tourneebooker 
und sonstige Wichtigtuer der Musikindust-
rie mit mir völlig fremden Musikern einen 
Showcase spielen. Es ging um alles! Um 
das Weiterkommen meiner Band Warlock, 
um den internationalen Plattenrelease, 
weltweite Tourneen und Festivals. Der 
Soundcheck lief so einigermaßen, weil ich 
die anderen Musiker ja nicht kannte und 
meine Warlock-Jungs zu Hause bleiben 
mussten, da unsere Plattenfirma nur für 
mich ein Budget lockermachen wollte.  
Ich war auf mich alleingestellt und ziemlich 
nervös. Nach der Probe wollte ich noch 
'ne Runde drehen und ein bisschen Luft 
schnappen. Wie immer in London war 
es total nass, kaltgrau und regnete aus 
Eimern. So steuerte ich den nächsten Pub 
an. Ich ging rein und sah jemanden an 
der Theke stehen, mit Zigarette und 'nem 
Glas Whiskey-Cola. Ich wusste sofort, 
dass das eine unglaubliche Begegnung 
war. Es war Lemmy! Er grinste mich 
verschmitzt an, schwang seinen Arm um 
mich und sagte: "Hey Doro! Schön, dich zu 
sehen! Lass uns was zusammen trinken!"  

Er machte mir eine Zigarette an. Ich war 
überglücklich, Lemmy kennenzulernen. 
Wir verstanden uns auf Anhieb blendend, 
lachten, machten Witze, erzählten uns 
die abgefahrensten Storys und rauchten 
eine nach der anderen. Lemmy bemühte 
sich auch immer sehr, mir ein volles Glas 
Whiskey-Cola zu reichen, wobei man dazu 
sagen muss, dass immer zu 90 Prozent 
Whiskey und nur ein paar Tropfen Cola in 
dem Gemisch waren. So verging die Zeit 
wie im Flug, und wir freundeten uns an. 
Auf einmal sagte Lemmy: "Doro, hast du 
nicht gleich noch einen total wichtigen 
Auftritt?" Ich sah ihn mit großen Augen 
an und blickte auf die Uhr. Ich hatte 
überhaupt nicht mehr an den Gig gedacht 
und rannte sofort los! An der frischen Luft 
merkte ich erst, wie sehr mir der Alkohol in 
die Birne geschossen war. Ich fand kaum 
den Club wieder. Als ich in die Halle kam, 
war es totenstill. Keiner konnte glauben, 
dass ich zu meiner eigenen Audition 
zu spät kam. Ich lief auf die Bühne und 
schnappte mir das Mikro. Die Band be-
gann zu spielen, und auf einmal merkte 
ich, dass ich so einen sitzen hatte, dass 
ich keinen Text mehr zusammenbekam. 
Außerdem konnte ich mich nicht mehr rich-
tig auf den Beinen halten. Ich war so dicht, 
dass ich mich aufs Drumpodest fallen ließ, 
mit dem Kopf in den Händen. Ich ließ die 
Band instrumental spielen und hoffte, dass 

das Ganze schnell vorrübergehen würde. 
Als die Musiker endlich fertig waren, ging 
ich von der Bühne. Dort standen alle mit 
großen Augen und offenen Mündern und 
sagten mir mit toternsten Mienen, dass ich 
mir soeben meine Musikkarriere versaut 
hätte. Auf einmal hörte man ein Kichern, 
und alle drehten sich um und sahen, wie 
Lemmy sich vor Lachen kaum halten 
konnte. Ich sagte nur: "Leute, ich habe 
Lemmy im Pub getroffen, und wir sind 
jetzt beste Freunde!" So eine Ausrede hat-
ten sie noch nie gehört. Doch da insgeheim 
jeder mit Lemmy befreundet sein wollte, 
mussten sie dann doch schmunzeln und 
haben gesagt: "Okay, es sei dir vergeben. 
Du bekommst noch eine zweite Chance. 
Aber wenn es nicht für Lemmy gewesen 
wäre, wäre jetzt mit deiner Traumkarriere 
Schluss!" So ging es schließlich doch noch 
auf Tournee und Festivals, und auch all die 
Platten wurden weltweilt veröffentlicht. 
Die tiefe Freundschaft mit Lemmy hielt 
ein Leben lang. Sie wurde jedes Jahr in-
tensiver, mit jeder gemeinsamen Tournee, 
jedem Festival, das wir zusammen spielten 
und den vielen Tagen und Nächten, die 
wir im Studio verbracht haben, um tolle 
Songs aufzunehmen. Lemmy war immer 
mein allerbester Freund, und ich trage ihn 
tief in meinem Herzen. Für immer … 
 
Doro Pesch

VORWORT VON DORO PESCH
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Aufrichtigkeit.

Das ist das  
einzige, was du 
mit in dein Grab 

nimmst.

Motorhead_001_144_NEU.indd   5Motorhead_001_144_NEU.indd   5 11.04.23   15:4011.04.23   15:40



in der  
Zwischenzeit …

… Kannst du  
dein Leben  

genauso gut  
geniessen.
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und zwar  
jede  

verdammte  
Minute.
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Du fragst  
Dich sicher,  

wie dieser häss-
liche Bastard mit 

seinem Rock'n'Roll-
Lifestyle durch-
gekommen ist. 

indem ich immer  
ich selbst war!

Und  
Motörhead  
war immer  

Motörhead!

Bye,  
Lem.

in vierzig  
jahren …
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… habe ich das nie  
für selbstverständ-

lich gehalten.
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Dies ist unsere  
verdammte Geschichte.

*
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*Aus dem Song  
„Motörhead”, erstmals 
erschienen auf dem 
Hawkwind-Album „Kings 
of Speed” (Single-B-Seite, 
1975), erste Motörhead-
Version auf „On Parole” 
(Aufnahme von 1975),  
bzw. auf dem Album  
„Motörhead” (1977).
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ich wuchs  
in England  
und Nord-
wales auf.

Es war sehr hart für meine  
Mutter, mich und meine  

Oma alleine durchzubringen.

Als jugendlicher arbeitete  
ich in einer Reitschule, um etwas  

Geld zu verdienen. Lemmy!
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Hey,  
Kumpel, 

hilfst du 
uns, die 

Pferde zu 
füttern?!

mh-hmh …

Sie is'  
wunderschön.
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